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Bezirksoberliga Herren Nord

MTV Vorsfelde : SSV Radenbeck-Zasenbeck 
Sonntag, 22.10.2023, 12:00 Uhr

MTV Vorsfelde stockt Punktekonto gegen SSV Radenbeck-
Zasenbeck auf

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den SSV Radenbeck-Zasenbeck hat der MTV Vorsfelde am
Sonntag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Bezirksoberliga Herren Nord gesammelt.
Beim SSV Radenbeck-Zasenbeck lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 29:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Erfolgsgarant war insbesondere Marcus Bergmann, der seine Spiele allesamt gewann.

Der Verlauf im Einzelnen: 3:2 hieß es am Ende als Bergmann / Greiser und Wichmann / Heins die
Schläger kreuzten. Berger / Aulig hatten im Doppel gegen Lemme / Selent am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Müller / Justus gewannen gegen Meyer / Carminke mit 3:2. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Genügend spielerische Mittel hatte Marcus Bergmann letztlich an der Hand, um sich gegen Willi
Wichmann durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Sean-Paul
Berger hatte seinen Gegner Jan Lemme beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Unglücklich
war Kevin Aulig daraufhin in der Begegnung gegen Christoph Meyer, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Meyer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Erik Greiser überzeugte im Einzel gegen Stefan Selent, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Artur Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Chris Carminke. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Daniel
Justus beim 12:10, 11:5, 11:8 gegen Darius Heins. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des MTV Vorsfelde und des SSV Radenbeck-Zasenbeck. Marcus Bergmann hatte im Einzel gegen
Jan Lemme am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist der MTV Vorsfelde nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf, während
der SSV Radenbeck-Zasenbeck vor dem nächsten Spiel, das am 03.11.2023 gegen den SSV
Neuhaus III ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Vorsfelde bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2023 gegen den MTV Hattorf.

 Statistik:
 MTV Vorsfelde

Doppel: Bergmann / Greiser 1:0, Berger / Aulig 1:0, Müller / Justus 1:0 
Einzel: M. Bergmann 2:0, S. Berger 1:0, K. Aulig 0:1, E. Greiser 1:0, A. Müller 1:0, D. Justus 1:0 

 SSV Radenbeck-Zasenbeck
Doppel: Lemme / Selent 0:1, Wichmann / Heins 0:1, Meyer / Carminke 0:1 
Einzel: J. Lemme 0:2, W. Wichmann 0:1, S. Selent 0:1, C. Meyer 1:0, D. Heins 0:1, C. Carminke 0:1


